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GESCHÄTZTE MITGLIEDER
Mit Freude und einem kräftigen Suchenheil  
blicken wir auf die erfolgreich durchgeführten 
SSC-Prüfungen 2025 zurück. Ein besonderer 
Dank für die jeweilige Organisation gilt dabei 
der Regionalgruppe Ost / Fürstentum Liechten-
stein mit dem Prüfungsort Grabs sowie der  
Regionalgruppe Wallis mit dem Prüfungsort 
Goms. Die Ergebnisse der Gespanne waren 
durchwegs erfreulich und zeugen vom hohen  
Engagement, der sorgfältigen Ausbildung und 
der Passion unserer Hundeführerinnen und  
Hundeführer. Den Gespannen, denen das Glück 
an den Prüfungen diesmal nicht hold war,  
möchte ich Mut zusprechen, beim nächsten Mal 
klappt es bestimmt – in der Beharrlichkeit liegt  
bekanntlich der Erfolg. Bleibt dran!

Gleichzeitig arbeiten wir im Vorstand intensiv an 
wichtigen Zukunftsaufgaben: Dazu gehören die 
Ausarbeitung eines umfassenden Nachfolge-
konzepts sowie eines Marketingkonzepts, mit 
dem wir die Strukturen und die Sichtbarkeit  
unseres Clubs nachhaltig stärken wollen. Zudem 
suchen wir aktuell eine/n Administrator/in für 
unsere beiden Zuchtwarte – eine verantwor-
tungsvolle Aufgabe für jemanden mit Freude am 
Zuchtwesen und Organisationstalent. Interes-

sierte dürfen sich gerne direkt bei unseren 
Zuchtwarten melden.

Rückblick auf die ISHV-Suche vom 5. bis  
9. November in Kladska, Tschechei!
Anfang November fand die ISHV-Suche statt. 
Leider war unserem Gespann das Losglück nicht 
hold, sodass keine bewertbare Arbeit aus
gearbeitet werden konnte. Die beiden Arbeiten, 
zu denen unser Gespann Klaus Lauber mit seiner 
HS-Hündin aufgerufen wurde, hatte er jedoch 
professionell und vorbildlich – stets mit Rück-
sicht auf die Sicherheit für Hund und Führer – 
abgearbeitet. Ein durchwegs repräsentativer 
Auftritt unseres Gespanns, für welchen wir uns 
herzlich bedanken.

Ein weiterer Dank gebührt all unseren Richtern, 
Leo Thomann, Kurt Küng, Michael Eichhoff und 
Gary Liesch, die zum Einsatz kamen und ihr fach-
liches Wissen sowie ihr geschultes Auge bei 
den anfallenden Einsätzen anwenden konnten.

Auch unseren Funktionären, die an den zahl
reichen Sitzungen teilgenommen und über das 
internationale Schweisshundewesen beraten 
und diskutiert hatten, sei der beste Dank aus-
gesprochen. Es wurden wichtige und für alle  
relevante Punkte rund um unsere beiden Rassen 
und vor allem um deren Gesundheit besprochen. 
Ebenso wurden vereinsbezogene Arbeitspunkte 
diskutiert und entsprechende Beschlüsse  
gefasst.

Ein herzlicher Dank geht an Marcus Schocher 
und Sämi Gantner, welche gemeinsam mit mir 
an diesen wichtigen Gesprächen teilgenommen 
und sich aktiv eingebracht hatten. In diesem  
Zusammenhang freue ich mich sehr über die ein-
stimmige Wiederwahl in das Vizepräsidium der 
beiden Weltverbände. Die Weltverbände, so 
zeigte es sich, gewinnen in der Gesamtstruktur 
einen immer höheren Stellenwert – sind sie 
doch die Organisationen, welche über Rechts-
verbindlichkeit verfügen. Ich werde mein Bestes 
geben, um uns dort entsprechend weiter ein

zubringen und den Schweizerischen Schweiss-
hund-Club nach bestem Wissen und Gewissen 
zu vertreten.

Organisatorisch darf dem Tschechischen Club 
für seine Bemühungen gedankt werden – natür-
lich gab es für einen Erstausrichter hier und da 
Verbesserungspotential, insbesondere in den 
zeitlichen Abläufen. Das Suchenzentrum in 
Kladska, mitten im Kaiserwald, bot trotz Dauer-
nebel eine schöne und imposante Kulisse.

Was die angefallenen Arbeiten betrifft, so dürf-
te dies in der Nachlese sicherlich noch das eine 
oder andere zu diskutieren geben – hier blieb 
aufgrund einiger Vermutungen leider ein bitterer 
Nachgeschmack zurück, welcher vom ISHV-
Vorstand und den Ausrichtern besprochen  
werden muss.

Für die Zukunft wünsche ich mir, dass wir wieder 
mit einer grösseren Delegation – nicht nur wir 
Funktionäre – bei der ISHV-Suche antreten. Die 
gesellschaftliche Gemütlichkeit, das Knüpfen 
neuer Kontakte sowie die Pflege bestehender 
Freundschaften sind wichtige Bestandteile  
unserer traditionsreichen Zunft.

Vielleicht gelingt es uns, im Jahr 2027 an der 
nächsten ISHV-Suche in der Slowakei unsere 
Mitglieder zu einer grösseren Corona zu motivie-
ren – das würde mich sehr freuen!

Für die laufende hohe Zeit der Jagd wünsche  
ich euch allen eine unfallfreie Zeit sowie ein  
kräftiges Waidmanns- und Suchenheil. Möge 
die Passion uns weiterhin verbinden und be
gleiten.

HO-RÜD-HO!

Ihr Christian Kendlbacher
Präsident
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Ein weiterer Übungstag mit vielen Erzählungen 
und Erfahrungsaustausch ging zu Ende. Den  
Organisatoren des Engadiner Übungstages ein 
herzliches Dankeschön. 

Kurz vor Jagdbeginn in den beiden Patentkantonen 
Graubünden und Tessin trafen wir uns am  
23./24. August zu unserem dritten Übungstag im 
Raum Lenz / Brienz. Am Sonntag wurden die am 
Samstagabend gelegten Fährten mit vier hinter-
legten Verweisern ohne Begleitung selbstständig 
ausgearbeitet. Anschliessend trafen wir uns zum 
Aser auf meinem Maiensäss Pigni. Ich möchte an 
dieser Stelle besonders erwähnen, dass die Unter-
stützung der lokalen Wildhut und der Gemeinden 
in ihren Gebieten die Organisation wesentlich 
vereinfachen. Den zuständigen Personen ein  
grosses Dankeschön. •

Regionalobmann Gary Liesch

Kulinarisch wurden wir am Samstag sowie am 
Sonntag beim Aser verwöhnt. Immer wieder ein 
schöner Anlass, an dem die Kameradschaft und 
das persönliche Gespräch nicht zu kurz kommt. 

Auch für den zweiten Übungstag am Wochenende 
des 23./24. August sind wir wiederum über die 
Pässe Richtung Engadin gefahren.

Der Übungstag fand im Raum Zernez statt, wo uns 
von Guolf Denoth die Fährtengebiete zugewiesen 
wurden. Bei bestem Wetter konnten wir die Fähr-
ten legen. 

Am Sonntag fuhren wir in die Fährtengebiete und 
konnten die Fährten bei wechselhaftem Wetter 
ausarbeiten. Den Aser konnten wir beim Jagd-
schiessstand Zernez einnehmen. Es hat mich ganz 
besonders gefreut, dass auch die Mitglieder der 
ersten Stunde Gion Denot und Jürg Hartmann,  
sowie auch die Junge Engadiner Hundeführer
generation anwesend waren.

Die Roten Hunde verbinden Generationen und für 
die Jungen war es sicher interessant zu hören, wie 
es war, als das Nachsuchenwesen noch in den  
Kinderschuhen steckte.

Das Clubjahr In der Region GR/TI haben wir mit 
dem Frühlingshock am 10. Februar gestartet.

Das OK für die HV in Landquart hatte die ersten 
Abklärungen getroffen.

An dieser Stelle möchte ich mich besonders bei 
Markus Schocher und Ferdi Feusi für die gross
artige Unterstützung bedanken.

Ferdi Feusi informierte über die Abklärungen be-
züglich des Austragungsortes und die Aufgaben 
für die anfallenden Arbeiten wurden verteilt. 

Am 26. April war es dann so weit. Mit der erfreu-
lichen Unterstützung aller Beteiligten konnten wir 
am Plantahof die HV durchführen. Für den gewähl-
ten Ort und den Verlauf des Tages durfte ich viele 
Komplimente entgegennehmen, welche ich an 
dieser Stelle gerne an alle Helfer weitergebe.

Es ist auch immer wieder erfreulich, die grosse 
Unterstützung unserer Familien und Freunde erfah-
ren zu dürfen. 

Der erste Übungstag fand am Wochenende des 
1./2. März im Raum Lumino TI  San Vittore bis  
Sorte GR statt. Wie gewohnt durfte ich auf die 
grosse Hilfe von Serse Pronzini zählen.

REGIONALGRUPPE GRAUBÜNDEN / TESSIN
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HV Landquart

Malik vom Jolital

Chloe LeskaAstor Baila

Ira vom Gamsenbrand

BGS beim Baden

K Wurf dalla Val Linard



Traditionell haben wir uns im Februar 2025 wieder 
zum Höck im Restaurant Schäfli, Grabs getroffen. 
Nebst Festlegung der Übungsdaten wurden  
Wünsche und Anträge entgegengenommen und 
zusammen besprochen.

Wo nötig, haben wir Anpassungen vorgenommen, 
Bewährtes haben wir beibehalten. Nebst den zwei 
JUHU-Übungen haben wir für dieses Jahr nur drei 
Hauptübungen mit jeweiligem Übungsort und je-
weiliger  Organisation festgelegt. Die vierte Übung 
haben wir der SSC VP geopfert. Dies weil unsere 
Gruppe zusammen mit der Regionalgruppe Wallis 
eine der beiden SSC VP organisieren durfte, wel-
che wir im Raum Grabs / Sennwald und Wildhaus 
durchführen konnten.

JUHU-Übungen
1.	Raum Grabs
2.	Raum Grabserberg
Die Erfahrung zeigt, dass diese Übungen als sehr 
gute Chance genutzt werden können, junge Hunde 
auf die bevorstehende Prüfung/Aufgabe vorzu
bereiten. 
Ein herzliches Dankeschön geht auch dieses Jahr 
wieder an Franz Dal Ponte und Toni Grob, welche 
die Übungen jeweils vorbereiten und leiten.

Übungen / SSC VP
1.	Appenzell
2.	St.Bernhardzell / Wittenbach
3.	Malbun / Steg
4.	SSC VP Grabs 
Die erste Übung konnten wir in Appenzell wieder-
um im Raum Eggerstanden abhalten. Ein Novum 
war der Besuch aus einer anderen Regionalgruppe. 
Michel Roth nahm den Weg auf sich, von Basel in 
die Ostschweiz zu fahren.

Gewohnt perfekt organisiert war die zweite Übung 
im Raum St.Gallen. Schön ist hier die Gastfreund-
schaft in der Jagdhütte von St.Bernhardzell.

Neu war die Übungsanlage im Fürstentum Liech-
tenstein. Nicht wie gewohnt eine begleitete  
Fährte war die Aufgabe, sondern die selbständige 
Ausarbeitung vom Gespann nach gezeigtem  
Anschuss. Ich durfte mich selbst von der nicht ganz 
einfachen Aufgabe überzeugen, die Erledigung 
war für mich und meinen Kollege alles andere als 
ein «Selbstläufer».

SSC VP 2025 Grabs
Eine tolle Erfahrung war die Durchführung der SSC VP im Raum Grabs. Am Höck bildeten wir ein kleines OK 
und so konnten sich Franz Dal Ponte zusammen mit Toni Grob und Michael Schmid, in Absprache mit dem 
Prüfungsleiter Marcus Schocher, der Sache annehmen.

Die Organisation machte uns wenig Kummer. Franz Dal Ponte konnte mit einer frühzeitigen Reservation der 
Lokalität und Vorbereitung der Fährtengebiete (Grabs Ost, Wildhaus, Sennwald) und vom Fährtenmaterial 
ideale Voraussetzungen schaffen. Michael Schmid leitete unter Mithilfe der Kollegen und den Frauen die 
Festwirtschaft. >

REGIONALGRUPPENOBMANN OST / LIECHTENSTEIN
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Suchenheil den drei Innerschweizer Gespannen, 
die im Goms die 1000 Meter VP bestanden haben:
•	 Michael Zürcher mit Dasco vom Fessistock
•	 Martin Spichtig mit Arik von den Oscheniktürmen
•	 Markus Wyser mit Lyem vom Hummelbühl •

Obmann Damian Camenzind

Dieses Jahr sind wir etwas früher in die Übungs-
saison gestartet. Am 9. März trafen wir uns bei der 
Jagdhütte in Sempach. Bei herrlichem Frühlings-
wetter konnten wir die am Vortag angelegten 
Fährten ausarbeiten. Nach getaner Arbeit kamen 
wir in der Jagdhütte zusammen und haben uns 
verpflegt. Organisator war Damian Camenzind.

Der zweite Übungstag am 25. Mai wurde von  
Ruedi Baumgartner in Nidwalden organisiert. Vom 
Gnappiried aus wurden die Fährten verteilt. Nach 
kurzer Verschiebung ins Fährtengebiet durften wir 
unter besten Voraussetzungen mit unseren Hun-
den arbeiten. Nach dem Mittagessen hat Ruedi 
noch eine Gehorsamsübung vorbereitet, und das 
Ablegen der Hunde wurde geübt und gefestigt.

Die dritte und letzte Übung fand in Pfaffnau statt. 
Am 15. Juni war der Treffpunkt bei der Jagdhütte 
Nuttelen im Revier von Rainer Erni. Jede Fährte 

wurde mit fünf Verweiserpunkten angelegt. Die 
markierten Holzpflöcke wurden gut sichtbar in den 
Waldboden gesteckt und mussten nach der Fährte 
abgegeben werden. Die Fährten waren anspruchs-
voll. Die Gespanne arbeiteten ohne Begleitung 
durch einen Revierführer – es wurde zu einer rich-
tigen Hauptprobe vor der Jagd. Ich bedanke mich 
ganz herzlich bei allen, die sich bei der Planung 
und Durchführung unserer Übungstage engagie-
ren! Sei dies mit der Bereitstellung von Schweiss 
und Läufen, dem Zurverfügungstellen des Übungs-
gebiets oder der investierten Zeit, um dies alles zu 
ermöglichen.

Am 24. August fand unser Sommerhöck beim 
Jagdschiessstand Spis in Engelberg statt. Nach 
einem schönen Spaziergang entlang der Engel
berger Aa haben wir beim Blockhaus grilliert und 
den schönen Spätsommertag genossen. Herzli-
chen Dank an Klaus Hurschler für die Organisation.

REGIONALGRUPPENOBMANN OST / LIECHTENSTEIN

www.schweisshundclub.ch
Schweizerischer Schweisshund Club, Hueb 5, 9473 Gams

REGIONALGRUPPE INNERSCHWEIZ

SAVE THE DATE
HAUPTVERSAMMLUNG 

9. MAI 2026 • HOTEL JUFA 

MALBUN, FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN

Junghunde
Alle Wünsche aus unserer Gruppe wurden wieder-
um bedient. Hierfür gilt insbesondere den beiden 
Zuchtwarten BGS und HS ein herzliches Dankeschön.
So kann das Mitglied Bruno Rohner (BGS) nun  
einen jungen Hund führen.

An dieser Stelle sei halt auch die Schattenseite 
unserer Tätigkeit erwähnt. Gebi Schurti und Hans 
Näf müssen nun ohne ihre Begleiter auskommen.

Neumitglieder
Es freut mich, zwei neue Mitglieder aus dem  
Kanton Appenzell Ausserrhoden begrüssen zu  
können. Mit Bruno Rohner und Jochen Steinke  
haben wir so nun auch im Nachbarkanton mit den 
ersten Roten Hunden Fuss gefasst.

Ich wünsche den beiden neuen Mitgliedern viel 
Freude und biete gerne die notwendige Unter
stützung an.

Organisation HV SSC vom 8. und 9. Mai 2026 
in Malbun
Wir werden uns im Dezember 2025 treffen um ein 
OK zu bilden, sodass wir die Planung und Durch-
führung in Angriff nehmen können. Hier schon eine 
kurze Vorinfo der Lokalität.

Wir von der Regionalgruppe Ost / Fürstentum 
Liechtenstein freuen uns schon jetzt auf den An-
lass und hoffen auf eine grosse Teilnehmerschaft. 
Die Anmeldung an alle SSC-Mitglieder folgt an-
fangs Jahr 2026. •

Obmann Thomas Signer

Hotel Jufa, Malbun

Zürcher Michu mit Dasco

Markus Wyser mit Lyem



Die Hauptversammlung des SSC 2025 ist bereits 
Geschichte – und sie war ein voller Erfolg! In der 
perfekt organisierten Umgebung des Plantahofs 
(Landwirtschaftliche Schule GR & GL) durften wir 
nicht nur eine gelungene Veranstaltung erleben, 
sondern auch als Regionalgruppe Nordwest-
schweiz mit einer grossen Delegation teilnehmen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei  
waren!

Bei der HV wurden aus unserer Regionalgruppe fol-
gende Mitglieder in Ämter gewählt oder bestätigt:
•	 Ruedi Angst als Revisor
•	 Marianne Preiswerk als Leistungsrichter-Anwärterin
•	 Stefan Weber als Leistungsrichter-Anwärter
•	 Michel Roth als Formwertrichter-Anwärter und 

Obmann
•	 Adrian Wunderlin als Stv. Regionalobmann
Wir gratulieren allen Gewählten herzlich und wün-
schen viel Freude und Erfolg in ihren neuen oder 
bestätigten Funktionen.

Folgende Termine wurden an unserem Schluss-
hock im Januar in Wittnau für 2025 fixiert und 
durchgeführt.
•	 15./16. März – Hundübung im Revier Wittnau-West 
•	 29./30. März – Hundübung im Revier Lenzhard 
•	 13. April – Jagdhundetag in Aarau-Schachen, 

Helfer: Sabine, Ruedi, Martin, Matthias, Hubert, 
Adrian, Michel

•	 26. April – SSC Hauptversammlung in Landquart GR
•	 03./04. Mai – Hundeführerschulung SSC im 

Raum Einsiedeln
•	 24./25. Mai – Hundübung im Revier Ueken 
•	 21./22. Juni – Hundübung im Revier Frick 
•	 05./06. Juli – 1. SSC Vorprüfung im Raum 

Grabserberg SG
•	 19./20. Juli – Hundübung im Revier Lengnau-West 
•	 16./17. August – 2. SSC Vorprüfung im Raum 

Goms VS
•	 13. Januar 2026 – Schlusshock im Restaurant 

Krone, Wittnau (Einladung folgt)

In diesem Jahr konnten Stephan Bucher, Mathias 
Müller im Raum Grabserberg SG und ich die  
1000-Meter-Vorprüfung im Goms VS mit Erfolg  
bestehen.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die Ihre 
Reviere für Übungen zur Verfügung gestellt haben. 
Wir hatten immer eine stattliche Anzahl an Ge-
spannen an den Übungen vor Ort. An der Übung 
von Frick durften wir aus dem Vorstand Gary Liesch 
begrüssen der uns Grussworte und wünschens-
wertes aus dem Vorstand mitteilte.

Ich wünsche euch allen für die bevorstehende 
Herbstjagd Weidmannsheil – und da wo nötig 
auch ein kräftiges Suchenheil! •

Obmann Michel Roth

REGIONALGRUPPE NORDWESTSCHWEIZ
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Wenn du im Besitz von Jagd- und Schweissartikel bist, die du nicht mehr brauchst, kannst du diese  
auf der Homepage des SSC gratis inserieren. Schicke mir dazu Bilder und Preisvorstellung auf  
aktuar@schweisshundclub.ch mit deinem Namen, Adresse und Telefonnummer. Gerne platziere ich diese  
in der Fundgrube.

Aktuar, Bruno Bachmann

Ösi Iten, Harald Frenadamez und Albert Stössel 
organisierten die Tödi Übung am 25. Mai im 
Kanton Zug.

Heute hatten wir die Robie-Sau vom SSC ge-
mietet, wir haben sie mit einer Hirschdecke 
überdeckt.

Nach der Fährtenarbeit konnten alle am Robie-
Hirsch mit ihrem Hund üben.

Gery Liesch erklärte uns, wie sich Hunde und 
Führer verhalten sollten.

Alle Hunde zeigten am Robie-Hirsch Interesse.

Herzlichen Dank an Gery! •

Obmann Kurt Küng

Unsere Mission
Wir widmen uns der verantwortungsvollen Reinzucht, Erhaltung und För-
derung der Schweisshunderassen Bayerischer Gebirgsschweisshund und 
Hannoverscher Schweisshund – zwei unverzichtbare Spezialisten in der 
tierschutzgerechten Nachsuche auf verletztes und krankes Wild.

Zucht mit Verantwortung
Wir züchten nach strengen kynologischen und ethischen Massstäben, um 
gesunde, leistungsfähige und wesensfeste Hunde hervorzubringen, die 
den hohen Anforderungen in der Praxis gerecht werden. Unsere Zucht ba-
siert auf Fachwissen, genetischer Vielfalt und praxisorientierter Auswahl.

Jagdkulturelles Erbe bewahren
Als Traditionsverein tragen wir zur Pflege und Weiterentwicklung des  
jagdlichen Brauchtums bei. Unsere Hunde stehen in einer langen Linie  
spezialisierter Jagdbegleiter – diese Verantwortung nehmen wir ernst.

Praxisbezug & Ausbildung
Wir fördern die sachgerechte Ausbildung unserer Hundeführer:innen  
sowie den aktiven Einsatz der Hunde in der Nachsuche. Fachliche Wei-
terbildung, Erfahrungsaustausch und Leistungsprüfungen sind zentrale  
Elemente unserer Vereinsarbeit.

Leitbild
Schweizerischer Schweisshund-Club

Rassezuchtclub für Bayerische Gebirgs- und Hannoversche Schweisshunde

Gemeinschaft & Engagement
Wir verstehen uns als starke Gemeinschaft von engagierten Züchter:innen, 
Hundeführer:innen und Jagdpraktiker:innen. Gegenseitiger Respekt, Wis-
sensaustausch und generationsübergreifende Nachwuchsförderung sind 
uns wichtig.

Tierschutz und Nachhaltigkeit
Unsere Arbeit basiert auf dem Prinzip der Nachhaltigkeit im Umgang mit 
Wild und Hund. Tierschutzgerechtes Handeln ist für uns untrennbar mit der 
Arbeit unserer Hunde verbunden.

Blick in die Zukunft
Wir stehen für eine moderne, transparente Vereinsarbeit, die offen ist für 
neue Entwicklungen in Zucht, Ausbildung und Technik – ohne die Wurzeln 
und Werte unserer Arbeit zu vergessen.

«Im Dienste des Wildes – 
aus Achtung vor dem Leben.»

SSC-SEKTION-TÖDI  |  ÜBUNG VOM 25. MAI 2025

LEITBILD SCHWEIZERISCHER SCHWEISSHUND-CLUB, RASSEZUCHTCLUB FÜR BAYERISCHE GEBIRGS- UND HANNOVERSCHE SCHWEISSHUNDE
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ZWISCHENBERICHT ZUCHT BGS 1. JANUAR BIS 30. SEPTEMBER 2025

SSC-Würfe
Züchter	 Gantner Sämi
Zwingername	 von der Hirschhatz
Hündin	 Anny vom Sunnenhöreli, 14. März 2021
Rüde	 Bö vom Mischlingsgraben, 26. Mai 2019
Wurf	 am 17. Februar 2025 sind drei Hündinnen und sechs Rüden gefallen
Abgegeben	 drei Hündinnen und drei Rüden SSC, zwei Rüden DE, ein Rüde AT

Züchter	 Liesch Gerhard
Zwingername	 dalla Val Linard
Hündin	 Yuna von der Wolfssäule, 10. Mai 2021
Rüde	 Haro vom Leobengraben, 7. März 2017
Wurf	 am 17. März 2025 sind sechs Hündinnen und ein Rüden gefallen
Abgegeben	 vier Hündinnen und einen Rüden SSC, zwei Hündinnen DE

Import
Zwei Hündinnen und ein Rüde aus AT

Momentaner Welpenbedarf 2026
Neun Bewerber

Zuchtprogramm 2026
In Planung

REGIONALGRUPPE WALLIS  |  KURZBERICHT SSC-VORPRÜFUNG REGION GOMS, 16./17. AUGUST 2025

Die zweite SSC-Vorprüfung in der Region Goms 
fand bei idealen Wetterbedingungen statt und 
wurde vom Team um Prüfungsleiter Klaus Lauber 
und Prüfungsleiteranwärter Christian Gantenbein 
bestens organisiert. Nach dem Fährtenlegen am 
Samstag und mehreren Richtersitzungen startete 
die Prüfung am Sonntag pünktlich und reibungslos. 
Trotz zweier verletzungsbedingter Ausfälle traten 
neun Hundegespanne an.

Die Richtergruppen arbeiteten effizient; dank neu 
eingeführter digitaler Übermittlung der Gelände-
notizen konnten die Bewertungsunterlagen im  
Prüfungsbüro zeitnah erstellt werden. Die vier  
Prüfungsfächer – Vorsuche, Riemenarbeit, Gehor-
sam/Riemenführigkeit sowie Ablegen und Schuss-
festigkeit – wurden ohne Zwischenfälle und streng 
nach Reglement beurteilt. Alle neun Gespanne 
bestanden die 1000-Meter-Vorprüfung, was einen  
Prüfungserfolg von 100 Prozent bedeutet.

Der Anlass war geprägt von guter Stimmung,  
hoher fachlicher Qualität und wertschätzenden 
Worten der Vertreter der Gemeinde Goms und des 
Kantons Wallis. Mehrere Funktionsträger des SSC, 
darunter Präsident Christian Kendlbacher, unter-
strichen die Bedeutung kontinuierlicher Aus
bildung für eine erfolgreiche Nachsuche.

Besonders hervorgehoben wurde die hervor
ragende Zusammenarbeit mit der Regionalgruppe 
Wallis, den Fährtenbegleitern, der Flugplatz
genossenschaft Münster sowie dem engagierten 
Verpflegungsteam. Mit dem Absenden auf der 
Waldlichtung endete ein bestens organisierter, 
fairer und anspruchsvoller Prüfungsanlass.

Prüfungsergebnis: Alle neun Gespanne be-
standen (100 Prozent).

Die geprüften Hundegespanne in Leistung und im Formwert mit Prüfungsleitung, Richtern und Richteranwärter/In 

ZWISCHENBERICHT ZUCHT HS 1. JANUAR 2025 BIS 30. SEPTEMBER 2025

SSC-Würfe
Züchter	 Studer Hermann
Zwingername	 vom Ballenbachtal
Hündin	 SSC, Mali vom Jolital, 10.04.2020
Rüde	 ÖSHV, Largo Dedov dvor 09.09.2019
Wurf	 28.Mai 2025 sind 6 Hündinnen und 4 Rüden
Abgegeben	 vier SSC, einer ÖSHV, drei Schweden, einer Norwegen und einer Frankreich.

Momentaner Welpenbedarf 2026
Vier Bewerber

Zuchtprogramm 2025/2026
Ein Wurf in Planung
Ein SSC Wurf mit Maiva vom Jolital
Züchter: Lauber Klaus,Täsch



Vorprüfung Goms VS – 17. August 2025

Führer Hund Rasse
Wyser Markus Lyem vom Hummelbühl HS 6 8 8 5

Fankhauser Thomas Bignia vom Hirschenriegel BGS 6 8 8 7

Spichtig Martin Arik von den Oscheniktürmen BGS 6 8 8 5

Rainolter Gisep Birka vom Pfaffenberg HS 6 8 7 5

Wyss Ruedi Dyra vom Fessisstock BGS 6 8 8 6

Hanselmann Jürg Dyno vom Fessisstock BGS 4 8 6 5

Bissig Daniel Dobby vom Fessisstock BGS 6 8 8 5

Zürcher Michael Dasco vom Fessisstock BGS 6 8 7 5

Roth Michael Porto Devona HS 5 8 7 5
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Vorprüfung Grabs – 6. Juli 2025 

Führer Hund Rasse
Müller Mathias Ben vom Pfaffenberg HS  8 7 7 5

Zurflüh Martin Resi da Curschetta BGS  6 8 7 4

Bucher Stephan Djaro vom Fessisstock BGS  7 8 6 5

Lutz Annina Rico da Curschetta BGS nicht bestanden

Hassler Markus Hollos-Völgyi Lyasz HS  4 8 8 5

Willi Matthias Cino vom Lemenwald BGS nicht bestanden

Roth Michel Porto Devana HS nicht bestanden

Theler Isamel Lina vom Casselgrund HS  6 8 7 5

Frenandemez Harald Inox spod Vapennych bokov BGS  8 8 8 5

Bigger Peter Bella BGS  8 8 7 4
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Wie jedes Jahr, ist auch 2025 in Windeseile an 
uns (so war es sicher bei mir) wieder vorbei
gezogen.

Vorbereitungen für die Hundeführerschulung,  
Organisieren der beiden Vorprüfungen, Taschen-
ordner für die Leistungsrichter und ein Leitfaden 
für die Prüfungsleiter zusammenstellen waren  
neben dem Gewaltakts «Zuchtreglement» wohl die 
grössten Aufgaben.

Für die Hundeführerschulung war nun schon  
einiges bereit und man konnte noch hie und da 
kleine Anpassungen machen, so dass man den 
Kurs eigentlich zügig vorbereitet hätte … – wenn 
da nicht das Richterproblem währe!

Es ist leider so, dass sich aus ca. 40 Richtern keine 
sechs Richter bereiterklären, sich für den Hunde-
führerkurs zur Verfügung zu stellen, ohne dass ich 
noch Leute aus dem Vorstand dazuholen und ein-
zelne Richter anrufen muss, ob sie BITTE noch Zeit 
hätten.

Ich finde es – milde ausgedrückt – SCHLECHT, da 
schon länger immer wieder gesagt wurde, dass 
man etwas für die Hundeführer machen muss, für 
die Erstlingsführer, für die Prüflinge … und dann 
bekommt man keine sechs Richter zusammen, die 
sich dafür zur Verfügung stellen und an einem  
Wochenende mit den Teilnehmenden eine Prüfung 
eins zu eins durchmachen, den Teilnehmenden die 
Fehler aufdecken und auch Lösungen aufzeigen. 
Ich habe drei Richter, die seit Anfang an immer 
dabei sind und jeden HFK mitgemacht haben, den 
Rest muss man leider jedes Jahr suchen und  
Bitten etwas für die Junghunde oder den SSC zu 
machen.

Ich hoffe wirklich, dass sich bald mehr Richter für 
den Kurs zur Verfügung stellen, so dass ich die  
anderen etwas entlasten kann.

Taschenordner für Leistungsrichter
Wie am letzten WBT besprochen, steht nun der 
kleine Ordner für das Feld. Jeder Leistungsrichter 
bekommt am WBT im Jahr 2026 einen Ordner mit 
den Reglementen und Notitzblätter, den er in der 
Tasche mitführen kann und die Reglemente bei 
sich hat.

Der WBT 2026 findet zweimal statt, so dass ALLE 
Gelegenheit haben, 2026 den WBT zu besuchen.

Meldet Euch BITTE im Februar für ein Datum an. 
(siehe Termine 2026)

Leitfaden Prüfungsleiter
Ich habe ein Leitfaden für die Prüfungsleiter er-
stellt und durch zwei weitere Leute prüfen lassen.
Der Leitfaden soll für die Prüfungsleiter eine  
Unterstützung sein, was alles für eine Prüfung ab-
geklärt und organisiert werden muss. Unser Leit-
faden lehnt an den von der SKG an und wurde auf 
den SSC angepasst.

Rücktritt
Bis jetzt haben Gion Bundi und Bruno Röthlisber-
ger den Rücktritt als Leistungsrichter eingereicht.
Ich wünsche den beiden weiterhin alles Gute und 

viel Gesundheit auf Ihren weiteren Wegen und 
hoffe dass man sich weiterhin an einer HV vom 
SSC wieder sieht. •

NEWS VOM RICHTEROBMANN

www.schweisshundclub.ch
Schweizerischer Schweisshund Club, Hueb 5, 9473 Gams

TERMINE 2026 

21. März	 1. Leistungsrichter WBT
18. April	 2. Leistungsrichter WBT

2. / 3. Mai	 Hundeführerschulung 
	 Rothenthurm

9. Mai	 HV SSC Malbun FL

5. Juli	 1. SSC Prüfung Basadingen TG
16. August	 2. SSC Prüfung Engelberg OW


